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Text 

§ 121. (1) Erfüllt der zum Dauersubstituten vorgeschlagene Notariatskandidat alle Erfordernisse zur 
Erlangung einer Notarstelle, so wird er ohne zeitliche Befristung bestellt. 

(2) Ist der nach Abs. 1 zum Dauersubstituten bestellte Notariatskandidat außerdem bei dem zu 
substituierenden Notar angestellt oder dessen Partner, so ist er berechtigt, den Notar in Amtsgeschäften 
auch dann zu vertreten, wenn kein Substitutionsfall nach § 119 Abs. 1 vorliegt. Der Notar darf jedoch den 
Dauersubstituten in diesem Fall zur Vornahme von Amtsgeschäften nur dann heranziehen, wenn er 
wegen anderer Geschäfte oder aus einem anderen triftigen Grund im Einzelfall verhindert ist, die 
Amtshandlung selbst vorzunehmen. 

(3) § 120 Abs. 2 und § 123 Abs. 5 sind auf Dauersubstituten nach Abs. 2 nicht anzuwenden. 

Zuletzt aktualisiert am 

15.04.2020 

Gesetzesnummer 

10001677 



  Bundesrecht konsolidiert 

www.ris.bka.gv.at  Seite 2 von 2 

Dokumentnummer 

NOR40015779 


